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Rechtssatznummer

1

Entscheidungsdatum

11.09.2017

Index

90/02 Führerscheingesetz

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

FSG §24 Abs1 Z1

FSG §24 Abs3

AVG §38 2. Satz

AVG §57 Abs1

Rechtssatz

Vorfragen iSd. § 38 AVG setzen voraus, dass der Spruch der erkennenden Behörde in der Hauptfrage nur nach Klärung

einer Vorfrage durch eine andere österreichische Behörde oder ein anderes österreichisches Gericht als Hauptfrage

gefällt werden kann (vgl. Hengstschläger/Leeb, AVG, § 38, Rz. 2). Dies liegt im gegenständlichen Fall vor.

Schlagworte
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Zuletzt aktualisiert am
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Quelle: Landesverwaltungsgericht Wien LVwg Wien, http://www.verwaltungsgericht.wien.gv.at
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